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SEYRING. Beatrice Körmer ist 
mit ihrer Schwester in Seyring 
aufgewachsen. Es war nie ein 
Problem für sie, dass die El-

tern Vollzeit tätig waren. „Wir 
sind eine moderne Familie“, 
erzählt Beatrice, „besuchten 
den Kindergarten und dann 
nach der Schule waren unsere 
Großeltern für uns zur Stelle. 
Wir waren nie alleine und tref-
fen einander noch heute mit 
hartnäckiger Regelmässigkeit 
zum gemeinsamen Familien-
Frühstück bei mir und mei-
nem Lebenspartner Heimo 
Turin. Ich bin ein absoluter 
Familienmensch. Sie geben 
mir Rückhalt und ich brauche 
ihre bodenständige Art, mich 
hin und wieder zurück auf den 
Boden der Tatsachen zu holen“, 
erzählt Körmer.

Ihre ersten Gehversuche in Sa-
chen Modeln machte Beatrice 
noch während ihrer Lehrzeit. 
Etwas unsicher, weil sie sich 
selbst nie so gesehen hat, wie 
die anderen, aber sie war neu-
gierig. Die Fotoshootings fan-
den am Wochenende, in Beglei-
tung ihrer Eltern statt, weil sie 
selbst noch viel zu jung war für 
dieses Genre.

Karrierekick

„Nach der Schule habe ich die 
Friseurlehre absolviert und 
dann noch ein Jahr in diesem 
Beruf gearbeitet. Weil man mir 
damals schon Modelmaße at-
testierte, hörte ich nicht auf, 
nebenbei hobbymässig für Fo-
tos Model zu stehen. Es fehlte 
aber an Substanz, ich wollte 
mehr draus machen, also heu-
erte ich bei Gabriela Hajek 
Renner an um eine fundierte 
Kosmetikausbildung zu absol-
vieren. Fasziniert von diesem 
Genre und besuchte Schulun-
gen in Sachen Modeln, lernte 
mich am Laufsteg zu bewegen, 
nahm Gesangsunterricht und 
entschloss mich schlussend-
lich zu einer Moderatorenaus-
bildung. Nach dieser selbstge-
wählten, Lernphase, fasste ich 
Fuss in der Glitzerwelt der Soci-
ety, gewann den Titel „Miss Vi-

enna 2019“ und avancierte zum 
gut gebuchten Fashion-, Beau-
ty- und Lifestyle-Model. Es folg-
ten unzählige Fernsehauftritte 
und Charity-Veranstaltungen. 
Ich übernahm Patenschaften 
für konkrete, gut durchdach-
te Projekte und stellte mich 
schließlich der Wahl zur Miss 
Europa 2021“, zeigt sich Beatri-
ce stolz über ihren Erfolg.

Zukunftsperspektiven

„Ich plane, meine Modelkarri-
ere international auszubauen. 
Das ist nochmal ein Sprung 
weiter und wird vermutlich 
sehr anspruchsvoll werden. 
Ein Fototermin mit Harper's 
BAZAAR ist bereits fixiert und 
weitere Anfragen sind bereits 
eingetroffen“, freut sich Beatri-
ce über das rege Interesse.
„Auch liegen mir meine Chari-
ty-Projekte, deren Botschafte-
rin ich bin, sehr am Herzen. Die 
Musik nimmt ebenfalls einen 
großen Stellenwert bei mir ein. 
Mit Musik halte ich ein weite-
res Instrument in der Hand, 
auszudrücken was mich be-
wegt. Meine soeben veröffent-
lichte Single mit dem Titel 'I'm 
still here' ist meine Antwort da-
rauf, wie wenig Chancen man 
mir in der Szene eingeräumt 
hat, als ich 2019 zu ersten Kar-

riereschritten angesetzt habe. 
Wenn es noch irgendwie in 
meinen Zeitplan passt, möch-
te ich mich weiter der Malerei 
widmen, mit der ich vor einem 
Jahr begonnen habe. Ich schei-
ne ein gutes Gefühl für Farb-
harmonien zu haben, zumin-
dest sagt das jeder, der meine 
Bilder sieht und auch die Kom-
binationen verschiedener Mal-
techniken macht mir Spaß. Auf 
jeden Fall wäre es für mich eine 
willkommene Abwechslung, 
auch um ein wenig runter zu 
kommen, wenn es wieder mal 
so richtig stressig wird.“

Ehrgeizig und voller Pläne, Miss 

Europe ist voller Tatendrang.

Miss Europe ist vielseitig

Für Beatrice Körmer, Society-, Fashion- und Lifestyle-Model, war es ein unvergesslicher Moment, als man ihr die Krone für die Schönste der Schönen aus 

ganz Europa aufs Haupt setzte. Die wird nun natürlich in Ehren gehalten. Fotos (2): Courtier

Wer ist das Mädchen 
hinter der Krone und 
wie entwickelt sich 
eine so schillernde 
Karriere wirklich? 
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